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Sanierungsoffensive in Germersheimer
Schulen: Fortschritte und Ausblick

Kreis Germersheim nutzt die Sommerferien für
Sanierungen an Schulen in Germersheim, Wörth und

Kandel, um den Unterricht nicht zu stören.

Schulsanierungen im Kreis Germersheim:
Ein Schritt in die Zukunft der Bildung

Im Landkreis Germersheim wird während der Sommerferien
intensiv an der Verbesserung von Schulgebäuden gearbeitet.
Diese Maßnahmen erstrecken sich über mehrere Schulen und
haben das Ziel, die Lernbedingungen für Schüler nachhaltig zu
verbessern.

Ein wichtiger Fokus auf drei Schulen

Drei Bildungseinrichtungen stehen im Mittelpunkt dieser
umfassenden Sanierungsarbeiten: die Geschwister-Scholl-
Realschule plus in Germersheim, die Berufsbildende Schule in
Wörth sowie die IGS in Kandel. Die Kreisverwaltung
Germersheim hat diese Maßnahmen bewusst in die Ferien
gelegt, um den regulären Schulbetrieb nicht zu beeinträchtigen.

Technischer Fortschritt und Bauarbeiten

Die Bauarbeiten umfassen eine Vielzahl von technischen
Verbesserungen. In der IGS Kandel beispielsweise wird zurzeit
an der Entwässerung sowie der Verlegung von Elektroleitungen
gearbeitet. Dies sind wesentliche Schritte, um die Infrastruktur



der Schule auf den neuesten Stand zu bringen.

Wirtschaftliche Effekte für lokale
Handwerker

Die Sanierungsarbeiten bieten nicht nur Vorteile für die
Schülerinnen und Schüler, sondern unterstützen auch die lokale
Wirtschaft. In Wörth sind zahlreiche Handwerker im Einsatz,
darunter Dachdecker, Fassadenbauer und Installateure. Diese
Investitionen in die Bildung bringen auch wirtschaftliche Impulse
für die Region.

Langfristige Visionen für die
Schulinfrastruktur

Die Renovierungen sind jedoch nicht auf die aktuellen
Bauprojekte beschränkt. Für das kommende Jahr stehen bereits
weitere Sanierungen an, darunter das Europa-Gymnasium in
Wörth und die Planung eines neuen Gymnasiums in
Rheinzabern. Die frühzeitige Planung solcher Projekte zeigt die
engagierte Herangehensweise der Kreisverwaltung, um den
schulischen Bedürfnissen langfristig gerecht zu werden.

Zusammenarbeit und Kommunikation

Landrat Dr. Fritz Brechtel hebt hervor, dass die Sanierungen im
Sommer strategisch gelegt wurden, um die Lernatmosphäre so
wenig wie möglich zu stören. Dies zeigt das
Verantwortungsgefühl der Verwaltung für die
Bildungsgemeinschaft im Landkreis und den Willen, klare
Kommunikationswege zwischen Schulen und Behörden zu
etablieren.

Fazit: Investition in die Zukunft

Die laufenden Renovierungsmaßnahmen im Landkreis



Germersheim sind ein wesentlicher Schritt zur Verbesserung der
Bildungsinfrastruktur. Durch gezielte Investitionen wird nicht nur
der Komfort für die Schüler erhöht, sondern auch die Qualität
des Lernens nachhaltig gesteigert. Diese Fortschritte stehen als
wichtiges Zeichen für das Engagement der Gemeinde, die
Bildung ihrer jungen Generation aktiv zu fördern.
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